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Gartnischer Weg 98 · 33790 Halle
Telefon 0 52 01/49 89
Fax 0 52 01/1 60 71

info@apo-linden.de
www.apo-linden.de

Apotheker Hartmut Berns
Alleestraße 2 · 33790 Halle

Telefon 0 52 01/32 31
Fax 0 52 01/66 62 27
info@apo-hansa.de
www.apo-hansa.de

Beim großen Familientag erwarten Sie:
• Große Foto- und Autogrammaktion

– mit dem Bronchibär

• Erlebnis „Kräuter“
– sehen, riechen und Wirkung erfahren

• Aromatisches Kräutersalz
– selbst gemacht

• Praktischer Bärchenanhänger
– reflektiert und schützt

• Leckere Fruchtbären u. lustiger Malbogen
– vom Bronchibär

• Feiner Teeausschank
– einfach lecker

in unseren Apotheken:

am 16. 3. in der LINDEN-Apotheke
am 17. 3. in der HANSA-Apotheke

Sie sehen, ein toller Tag

erwartet Sie.

Wir freuen uns auf Sie!

Alles für die Schule
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Karneval machte trotz Regens jede Menge Spaß
Hunderte junger Närrinnen und Narren aus dem Altkreis Halle zog es vor Rosenmontag zum großem Umzug nach Harsewinkel

¥ Harsewinkel. »Helau«, »Alaaf« …
für die eingefleischten Jecken gibt es
nichtsSchöneres,alsdembuntenund
wuseligen Treiben der »Fünften Jah-
reszeit«beizuwohnen.Einenderganz
großen Festumzüge kann man dabei
in Harsewinkel erleben. Ein wahres
Mekka füralleKarnevalistenausdem
Altkreis Halle.

Kein Wunder also, dass neben dem
»Karnevals Club Cronsbachfunken«
aus Steinhagen … als blaue Marsmänn-
chen verkleidet … auch die Karnevals-
getreuen aus Halle-Künsebeck sowie
die »Patthorster Waldgeister« mit Kind
und Kegel beim großen Festumzug
quer durch die Harsewinkler Innen-

stadt mit von der Partie waren. Für die
Mädchen und Jungen, die als Wildkat-
zen ein neues Zuhause suchten, ein be-
sonderes Erlebnis. Mit von der Partie
waren auch die Mitglieder der Landju-
gend aus Brockhagen-Kölkebeck. Ihr
Motto: »Ob Mallorca oder Aprés-Ski …
in Brockhagen endet einen Party nie«.
Das Kinderprinzenpaar, Michael IV
und Larissa I, warf ebenso Bonbons
und »Kamelle« von seinem Wagen aus,
wie die anderen Beteiligten des schier
nicht enden wollenden,wirklich langen
Festzuges.
Mit zu den ganz fleißigen Sammlern
am Wegesrand gehörten dabei auch
Alex (12) aus Borgholzhausen, sowie
seine Schwester Clara und Freundin

Janina.Was ihnen am Karneval beson-
ders Spaß macht? Da müssen sie … trotz
des wirklich widrigen Wetters am
Sonntag des Umzuges … nicht zwei Mal
überlegen: ŒDas Beste ist, dass sie alle
verkleidet rumlaufen•, steht für Alex
fest.ŒUnd die Musik finde ich gut•, fügt
er schnell hinzu. Zum diesjährigen
Karnevals-Höhepunkt hat sich der
Zwölfjährige als gruseliges Skelett ver-
kleidet. Janina indes hat ihr Pippi
Langstrumpf-Kostüm angezogen. Wie
Alex und Clara hat sie ihre Haare mit
viel Farbe aufgepeppt.ŒIch finde klasse,
dass sie so viel werfen•,unterstreicht Ja-
nina. Und in der Tat: trotz des Regens
füllen sich die Beutel und Taschen, die
die drei Piumer zum Festzug mitge-
bracht haben, zusehends.

Carlo Columno

Die
Sommerzeit

beginnt
Am 29. März werden wieder

die Uhren umgestellt

¥ Halle. In den Staaten Mit-
teleuropas gilt … vom letzten
Sonntag des Monats März
bis zum letzten Sonntag des
Monats Oktober … die so
genannte »mitteleuropäi-
sche Sommerzeit (MESZ)«.
Jeweils ab 2 Uhr werden die
Uhren um eine Stunde nach
vorn gedreht. Uns allen wird
damit eine Stunde »geklaut«.
Für Langschläfer ein echtes
Problem. Und … wie Wissen-
schaftler jetzt herausfanden
… auch manchmal gar nicht
so gut für die Gesundheit.
Ihre Empfehlung: Bereits in
den Tagen vor der Umstel-
lung rechtzeitig ins Bett
gehen und schon einmal vor-
schlafen.

Die Idee der jährlichen
Zeitumstellung wurde erst-
mals im Jahre 1784 von
dem amerikanischen Wissen-
schaftler und Politiker Benja-
min Franklin in einem Brief
an die Herausgeber einer Pa-
riser Zeitschrift erwähnt.
Ernsthaft wurde sie indes im
Jahre 1907 von dem Englän-
der William Willett (1856 bis
1915) vorgeschlagen. Doch
konnte er die britische Regie-
rung nicht zur Einführung
der Sommerzeit bewegen.
Dies erfolgte erst am 30. April
1916 … in Deutschland, in
Österreich-Ungarn und …
noch im selben Jahr … in Ir-
land. Die Bezeichnung der
Iren für die Zeitumstellung,
»Daylight Saving Time«
(wörtlich übersetzt: »Tages-
licht aufsparende Zeit«),
beschreibt den Zweck: die
Stundenzahl mit nutzbarem
Tageslicht zu vergrößern.

Zwischen 1918 und 1933
gab es in Deutschland keine
Sommerzeit. Während des
»Zweiten Weltkrieges« (1939
bis 1945) wurde die Sommer-
zeit wieder eingeführt. 1947
wurden die Uhren zwischen
dem 11. Mai und 29. Juni im
Rahmen der so genannten
»Doppelten Sommerzeit«
zwei Stunden vorgestellt. Dies
galt bis zum Ende des Jahres
1949. Von 1950 bis 1979 gab
es in Deutschland keine Som-
merzeit.

Im Jahr 1975 beschlossen
die meisten Länder der dama-
ligen »Europäischen Gemein-
schaft« die Wiedereinführung
der Sommerzeit. Als wichti-
ger Grund galt die Überzeu-
gung, durch eine bessere
Nutzung des Tageslichts,
Energie sparen zu können.
Diese Überlegung war insbe-
sondere noch eine Nachwir-
kung aus der Zeit der Ölkrise.

Carlo Columno
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FOTO: www.spiegel.de

Starker Auftritt: Dylan (6) ging als Drache.
FOTOS: A. HEIM

Buntes Treiben:Viele Vereine
marschiertenbeimUmzugmit.

Süßigkeiten-Sammler:
Für Clara, Janina und
Alex aus Borgholzhau-
sen ist der Harsewinkler
Karneval ein Pflichtter-
min.



Damit Essen gut schmeckt, sind gute
Zutaten wichtig. Vor allem mit Kräu-
tern wird es richtig lecker. Pizza oder
Spaghetti Bolognese schmecken mit
den passenden italienischen Kräutern
gleich noch mal so gut.

Viele dieser Kräuter kannst du selbst
züchten. Dazu brauchst du Blumen-
erde, Blumentöpfe und Tüten mit Samen
von Kräutern wie Petersilie, Schnittlauch
oder Basilikum. Die gibt es im Garten-
center. Fülle die Erde in die Töpfe und
stelle sie auf deine Fensterbank. Dann
steckst du die Samen hinein und gießt
Wasser darauf. Achte darauf, die
Samen nicht zu dicht nebeneinander zu
pflanzen. Für unterschiedliche Kräuter

solltest du jeweils einen eigenen Topf
nehmen. Nun brauchst du ein bisschen
Geduld. Damit die Kräuter wachsen,
brauchen sie die richtige Menge
Wasser. Die Erde darf nie ganz trocken
sein, aber du solltest nur so viel gießen,
dass das Wasser ganz von der Erde
aufgesogen wird.
Nach ein paar Wochen sprießen die
ersten kleinen Triebe. Wiederum ein
paar Wochen danach sind die Kräuter
groß genug zum Ernten. Pass auf, dass
du nicht zu viele Blätter auf einmal
abschneidest. Dann würde die Pflanze
eingehen. Die geernteten Kräuter
kannst du deinen Eltern zum Kochen
geben – vielleicht würzen sie dir damit
dein Lieblingsessen?

Was ist das?
A. Rosinen
B. Pfefferkörner
C. Kräuterbonbons
Erst raten und dann mit der richtigen
Lösung links unten vergleichen.

Bilderrätsel:

Leckere Kräuter von
deiner Fensterbank

brockmeyer
an der B 68 · Halle-Künsebeck·
www.gartencenter-brockmeyer.de

Oster-Malwettbewerb
Bis Samstag, 4. April, kannst du
deine fertige Ostereier-Malschab-
lone bei uns abgeben. Du hast
noch keine? Im Gartencenter
bekommst du sie kostenlos. Alle
abgegebenen Schablonen wer-
den bei uns ausgestellt. Für die
schönsten gibt es Preise.

Was ist eigentlich der Unterschied zwi-
schen Kräutern und Gewürzen? Ge-
würze sind meistens Teile von Pflanzen.
Also sind auch Kräuter Gewürze. Aber
erst, wenn man zum Würzen die Blätter
benutzt, nennt man das Gewürz auch
Kraut.
Man kann nämlich auch noch andere
Pflanzenteile zum Würzen verwenden.
Pfefferkörner sind zum Beispiel getrock-
nete Beeren des Pfefferstrauchs. Beim
Knoblauch nimmt man die Wurzel. Sogar
die Rinde mancher Pflanzen kann man
zum Würzen verwenden – wie beim
Zimt.
Ausgerechnet das am meisten benutzte
Gewürz kommt gar nicht von einer
Pflanze: Salz. Das ist ein Kristall, also eine
Art Stein. Salz wird entweder in Berg-
werken abgebaut oder man lässt
Meerwasser verdunsten, so dass das
darin enthaltene Salz übrig bleibt.

Kräuter und Gewürze

LösungdesBilderrätsels:B

Spannung, Spiel und Sprudel
Hunderte Kinder zog es zum großen Spiel- und Sportfest des TV Werther

¥ Werther. Ein wenig Geduld
beim Anstehen an den Schlan-
gen gehörte schon dazu. Aber
das nahmen die jungen Besu-
cher des zwölften »Spielfestes
des TV Werther« ziemlich … na,
was schon? … sportlich, natür-
lich. 14 Stationen hatten die
vielen erwachsenen Helfer
für die bewegungsbegeisterten
Mädchen und Jungen aufge-
baut. Und manch einer wollte
dabei ganz schön hoch hinaus.

Kein Wunder also, dass sich
genau hier auch die längste
Schlange bildete. Denn die Klet-
terwand wollten schließlich alle
Mädchen und Jungen einmal er-
klommen haben. Gut gesichert
von den zahlreichen ehrenamtli-
chen Helfern des TV Werther
war das auch gar kein Problem.
»Hoch hinaus« … so hatten die
Organisatoren diese Attraktion
auf den lustig bedruckten,
blauen Laufkarten benannt.
Auch für Tino (12) eine tolle

Herausforderung,die er spielend
meisterte.

»Luftsprünge« ließen sich in
der großen Turnhalle der Ge-
samtschule ebenso machen, wie
»Treffer« mit dem Handball
landen oder zwischen den Bar-
ren den »Spiderman« mimen.
Geschickt durch das Spinnen-
netz balancieren … gar nicht so
einfach. Drei Stunden lang hat-
ten die großen und kleinen Be-
sucher Gelegenheit, ihr
sportliches Können auszupro-

bieren, das Trampolin ausgiebig
in Beschlag zu nehmen oder mit
dem Rollbrett herumzuflitzen.
Toll auch die Angebote im
Schaukelpark: wie über den
Boden damit schweben … das
fand auch Leander (8) ein prima
Gefühl.Für den Durst zwischen-
durch stand jede Menge Sprudel
parat. Zum Abschluss gab•s für
alle Besucher nicht nur flotte
Teilnehmerurkunden, sondern
auch was Süßes zum mit nach
Hause nehmen. C.C.

Die neuen HK-Kinder-Seiten
¥ Die HK-Kinderzeitung habt
Ihr nun jetzt erstmals als Kin-
derseiten aufgeteilt in der Hand.
Durch die neue Aufteilung
könnt Ihr demnächst öfter mal
über die verschiedenen Themen
der Kinderzeitung schauen,
ohne lange auf die nächste
Ausgabe warten zu müssen.
Zusätzlich könnt ihr natürlich
die tägliche KINDER-RUBRIK
im HK zur Hand nehmen und
so einiges über die aktuellen
Themen der Großen erfahren.

Wann die HK-Kinderseite er-
scheint, erfahrt Ihr immer an der
bunten Ankündigung auf der

Haller Kreisblatt Titelseite. Dann
wißt Ihr: hier ist mehr drin! Soll-
tet Ihr mal tolle Ideen oder Tipps
haben worüber wir schreiben sol-
len, so meldet euch einfach unter

kinder@haller-kreisblatt.deoder
schreibt uns: Haller Kreisblatt,
Gutenbergstr. 2, 33790 Halle.Wir
wünschen euch viel Spaß und ei-
niges an Lesevergnügen.

-SEITE
H A L L E R K R E I S B L AT T N R . 6 2 , S A M S TA G , 1 4 . M Ä R Z 2 0 0 9
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Tipps & Termine
Das Wochenende naht und ihr wisst noch
nicht, wo ihr mit euren Eltern hingehen
wollt? Hier gibt•s … wie gehabt … natürlich
jede Menge Veranstaltungstipps von tollen
Events ganz in eurer Nähe.

� 13. bis 16. März:»Frühjahrskirmes« …
Großes Kirmes Event am Haller Busbahnhof
(Halle, Alleestraße). Jeweils 15 bis 22 Uhr.

� 14. März bis 5. April:»Jahrhundert des
Comics … Die Zeitungs-Strip-Jahre« (Aus-
stellung im Museum Huelsmann, Ravens-
berger Park 3, Bielefeld). Jeweils dienstags
bis samstags 14 bis 18 Uhr, sonntags 11 bis
18 Uhr.

� 16.März:»Familientag« in der LINDEN-
Apotheke (Halle, Gartnischer Weg). 10 bis
17 Uhr.

� 17. März:»Familientag« in der HANSA-
Apotheke (Halle,Alleestraße). 10 bis 17 Uhr.

� 25. bis 27.März:»Bibelwoche für Kinder«
(Steinhagen, Gemeindehaus Lutherstraße).
Jeweils 14.30 bis 17 Uhr

� 14. März bis 25. Juni:»Kinder auf die
Bühne« … Theaterkurs für Kinder von 9
bis 12 Jahren (Bielefeld, Trotz-Alledem-
Theater). Jeweils donnerstags von 16 bis
17.30 Uhr.

� 25. und 26. April: »Gewerbeschau
Gartnisch« (Halle, Gartnischer Weg) …
mit vielen interessanten Attraktionen für
Kinder.

� 24. Mai bis 30.August:»Räuber Hotzen-
plotz« … Kinderstück des Ensembles der
»Waldbühne Melle« (Melle, Bergstraße 19).
Jeweils sonntags 15.30 Uhr.
Karten unter ` (0 54 22) 42 442 oder im
Internet unter www.waldbuehne-melle.de.

� 6. bis 14. Juni:»Gerry Weber Open« …
Internationales Tennisturnier. Montag, 8.
Juni: »Children•s Day«.

� 14. November:»Bibi Blocksberg und
der verhexte Schatz« … Musical für Kinder
(Halle, Event Center). Beginn: 15 Uhr.
Karten: karten@gerryweber-world.de oder
` (05201) 81 80.
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Bitte sende den
Coupon per Post an:
Haller Kreisblatt,
STICHWORT:
„HK-Kinderseite
März 2009“
Gutenbergstr. 2,
33790 Halle (Westf.)

oder schreibt uns
eine E-Mail an:
kinder@
haller-kreisblatt.de

Vorname, Name

Straße

Postleitzahl, Wohnort

Geburtsdatum

Lösungswort:

�

Emma Dicke-Wentrup,
Werther

Julien Völkerding,
Versmold

Falco Stephani,
Halle

EINSENDE-

SCHLUSS:

31.3.2009
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Ganz schön mutig:
Selina erklomm die
Kletterwand.

FOTOS: A. HEIM

Volle Fahrt voraus:Maxi-
milian (4) meisterte ohne
Probleme den Rollbrett-
Parcours.


